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Die 109. Sammlung der Schweizerischen Stiftung 
Pro Patria widmete sich im 2019 wiederum der 
«Jungen Kultur in alten Räumen». Angesichts der 
positiven Reaktionen aus dem letzten Jahr soll 
damit an den Brücken zwischen gestern, heute 
und morgen weitergebaut werden. Besonders am 
Herzen lagen der Pro Patria Initiativen der jungen 
Generation. «Junge Kultur» umfasst alle Formen 
kultureller Aktivitäten und Ausprägungen des ge-
sellschaftlichen Zusammenlebens – ernsthaft, spie-
lerisch und fröhlich leicht. Die Mittelbeschaffung 
erfolgte auch 2019 über den Verkauf von Abzei-
chen und Briefmarken sowie über Spenden. 

Das Geschäftsjahr im Überblick

Die Pro Patria hat sich die Wahrung des materiel-
len und immateriellen Kulturerbes auf die Fahne ge-
schrieben. Die Schweizerfahne ziert denn auch die 
beiden Briefmarken 2019. Damit thematisierte die 
Stiftung das Schweizerkreuz als gemeinsames Sym-
bol und fragte sich zugleich mit dem 1.-August-Ab-
zeichen «Welches ist Ihr Schweizer Rot?». Für die 
Pro Patria steht das Rot für die Überzeugung, ihren 
Teil zum Gemeinwohl der Schweiz beizutragen.

In der Geschäftsstelle kam es zu organisatorischen 
und personellen Veränderungen. Der Geschäftsfüh-
rer Matthias Vergeat verliess die Stiftung im Som-
mer. Interimistisch übernahm die Leiterin Adminis-
tration Esther Hagedorn die Geschäftsführung. Der 
befristete Vertrag von Judith Kostaras endete Mitte 
Jahr. Sie wurde durch Sheila Dennler ersetzt. David 
Huwiler unterstützte weiterhin die Geschäftsstelle 
in allen Belangen der IT und Logistik. 
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Am 21. September 2019 lud der Präsident, Johann 
Mürner, ins Kloster Schönthal in Langenbruck (BL) 
zum Stiftungstag ein. Bei schönem Spätsommer-
wetter erhielten die geladenen Gäste aktuelle In-
formationen zur Stiftung und einen Einblick in die 
Geschichte des Klosters. Das freie Erkunden des 
Skulpturenparks und der Sonderausstellung runde-
ten den Stiftungstag ab.

Ende November traten die langjährigen und ge-
schätzten Stiftungsräte Patrizia Danioth Halter und 
Hans Martin Tschudi zurück. An dieser Stelle sei 
ihnen für ihre Unterstützung und das Einbringen 
ihrer Fachkenntnisse herzlich gedankt.

Kloster Schönthal (BL)
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Sammlungszweck

Mit dem Schwerpunkt «Junge Kultur in alten Räu-
men» wurde insbesondere die Erhaltung und In-
standstellung historischer Räume und Gebäude 
gefördert, die der Allgemeinheit für kulturelle Ak-
tivitäten zur Verfügung gestellt werden. Besonders 
berücksichtigt wurden Projekte, welche Räume für 
die Jugendkultur sowie Angebote für Kinder schufen. 

Briefmarken 2019

Die Briefmarken zum Thema «Die Schweizer-
fahne» zeigen die im Wappenschutzgesetz fest-
gehaltenen Richtlinien: Die B-Post Marke zu 
CHF 0.85+0.40 Taxzuschlag beschreibt «Das Rot» 
anhand der gängigsten Farbskalen und die A-Post 
Marke CHF 1.00 + 0.50 Taxzuschlag skizziert «Die 
Proportionen» der quadratischen Schweizerfahne. 

Ergänzt wurde das Sortiment der Briefmar-
ken durch ein Markenheft (6 × 1.00 + 0.50 und  
4 × 0.85 + 0.40) zum Preis von CHF 14.–.

1.-August-Abzeichen 2019

Welches ist Ihr Schweizer Rot? Das 1.-August-Ab-
zeichen 2019 zu CHF 5.00 zeigt ebenfalls die ori-
ginalgetreuen, quadratischen Proportionen der 
Schweizerfahne. Auf dem Titelmotiv findet sich 
die Definition des offiziellen Rots wieder. Das Ab-
zeichen wurde mit fünf auswechselbaren Motiven 
verkauft und von der Firma Unisto AG – einem 
langjährigen Partner der Pro Patria – im thurgaui-
schen Horn gestaltet und produziert. Die Montage 
erfolgte wie in den vergangenen Jahren durch vier 
Werkstätten für betreutes Arbeiten in der Ost-
schweiz. 
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Jahresergebnis 2019

Über die Aktiven und Passiven sowie den Betriebs-
ertrag und Betriebsaufwand geben die Bilanz und 
Erfolgsrechnung ab Seite 12 detailliert Auskunft.

Der Ertrag aus dem Verkauf des 1.-August-Ab-
zeichens von CHF 354’408.50 ist gegenüber dem 
Vorjahr um CHF  42’326.90 bzw. 10.7% (2018: 
396’735.40) gesunken. Der Ertrag aus dem Verkauf 
der Briefmarken beläuft sich auf CHF  527’221.71 
und fällt gegenüber dem Vorjahr 30% tiefer aus 
(2018: CHF  753’654.19). Der Verkauf der Brief-
marken war sowohl über das Freiwilligennetz der 
Stiftung wie auch über die offiziellen Postverkaufs-
stellen rückläufig. 

Der Spendenertrag von CHF 146’411.15 ist gegen-
über 2018 (CHF 169’377.40) leicht gesunken. Der ge-
samte Nettoertrag von CHF 1’028’180.33 liegt 22% 
unter dem Vorjahreswert (2018 CHF 1’326’407.76). 

Der Produktions- und Vertriebsaufwand für die 
Abzeichen und für die Spendengewinnung fällt 
infolge der konsequenten Zuweisung der Geste-
hungskosten, insbesondere der Portokosten, et-
was höher aus. Der rückläufige Umsatz aus dem 
Verkauf der Briefmarken bildet sich pro rata auch 
in den tieferen Beschaffungskosten ab. Auf umfang-
reiche Fundraising-Massnahmen wurde im 2019 
verzichtet. Insgesamt fällt der direkte Aufwand von 
CHF 523’008.86 gegenüber dem Vorjahr 9.3% tie-
fer aus (2018 CHF 576’815.45). 

Die personellen und organisatorischen Veränderun-
gen in der Geschäftsstelle führten zu einer leichten 
Reduktion der Personalkosten von CHF 6’041.12. 

Der übrige betriebliche Aufwand beträgt 
CHF  269’713.37. Dieser konnte zum Vorjahr um 
rund 10% reduziert werden. Die Kostenreduk-
tionen im Personal- und übrigen Betriebsaufwand 
konnten die rückläufigen Einnahmen aus dem Ver-
kauf des Abzeichens und der Briefmarken nicht 
auffangen. Das Betriebsergebnis fällt daher mit 
CHF  -197’995.79 gegenüber dem Vorjahr (2018 
CHF 11’144.27) markant schlechter aus. 

Die positiven Kursentwicklungen des Börsenjahres 
2019 haben einen direkten Einfluss auf die Bewer-
tung der Finanzanlagen der Pro Patria. Diese Ent-
wicklung führte zu einem äusserst positiven Finanz-
erfolg von CHF 245’760.16 (2018: CHF -132’157.96). 
Der Ertrag aus den Liegenschaften nahm zudem 
um 19,9% auf total CHF 388’331.65 zu. 

Die ausserordentlichen Aufwendungen (Rückstellun-
gen) von CHF 440’000.00 (2018: CHF 350’000.00) 
an den Liegenschaften-Erneuerungsfond schmä-
lerten das Jahresergebnis der Stiftung auf  
CHF 17’065.92 im Vergleich zu CHF 37’902.76 im 
Vorjahr. 
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Zuteilung zu den Fonds

Der Jahresgewinn von CHF 17’065.92 wurde vollumfänglich dem Fonds «Immaterielles Kulturerbe» zugeteilt. 

Vergabungen
Die 2017 eingeführte neue Fondsstruktur bewährte sich auch im Geschäftsjahr 2019. Die Anzahl der Ge-
suche stieg auch im 2019 weiterhin an. Pro Patria unterstützte insgesamt 40 Projekte mit einer Gesamt-
summe von CHF 414’500.

Fonds «Pro Patria»
Zulasten des Fonds «Pro Patria» wurden 2 Projekte mit einem Beitrag von total CHF 20’000.00 unterstützt:

Nr.	 18144	 Kooperation mit NIKE europ. Tage des Denkmals	 CHF	 10’000.00 
		  «Farben – Couleurs – Colori» (BE)
Nr.	 19125	 Studie «Die volkswirtschaftliche Bedeutung der Pflege 	 CHF	 10’000.00 
		  des gebauten Kulturerbes in der Schweiz» (BS)

Fonds «Materielles Kulturerbe»
Zulasten des Fonds «Materielles Kulturerbe» wurden 29 Projekte mit einem Gesamtvolumen von total 
CHF 323’000 unterstützt:

Nr.	 18130	 Chiesa parrocch. di Santa Maria degli Angeli, Lavertezzo (TI)	 CHF	 10’000.00
Nr.	 18181	 Rebbaumuseum Spindeldach, Spiez (BE)	 CHF	 10’000.00
Nr.	 18185	 Seckelmeisterhaus, Wohlen (AG)	 CHF	 5’000.00
Nr.	 19008	 Pfarrkirche, Reckingen (VS)	 CHF	 10’000.00
Nr.	 19009	 «Albergo diffuso», Corippo (TI)	 CHF	 20’000.00
Nr.	 19010	 Liegenschaft «Prestegg», Altstätten (SG)	 CHF	 10’000.00
Nr.	 19011	 Kirche St. Anna, Rasa (TI)	 CHF	 10’000.00
Nr.	 19015	 Kirche St. Maria Assunta, Fusio (TI)	 CHF	 10’000.00
Nr.	 19018	 Mühle von Soubey, Soubey (JU)	 CHF	 5’000.00
Nr.	 19021	 Tätschdachspeicher, Mamishaus (BE)	 CHF	 10’000.00
Nr.	 19026	 Kirche Sogn Gion, Domat/Ems (GR)	 CHF	 20’000.00
Nr.	 19030	 Speicher Vogelsang, Zell (LU)	 CHF	 8’000.00
Nr.	 19035	 Berghotel Maderanertal, Bristen (UR)	 CHF	 10’000.00
Nr.	 19036	 Alpines Museum der Schweiz, Bern (BE)	 CHF	 10’000.00
Nr.	 19038	 Kirche San Michele, Palagnedra (TI)	 CHF	 15’000.00
Nr.	 19041	 St. Antoniuskapelle, Münster (VS)	 CHF	 5’000.00
Nr.	 19042	 Mühle/Walke am Triftbach, Saas-Grund (VS)	 CHF	 5’000.00
Nr.	 19047	 Kirche Fideris, Fideris (GR)	 CHF	 10’000.00
Nr.	 19048	 Piazza di Cabbio, Breggia (TI)	 CHF	 10’000.00
Nr.	 19053	 Historische Fassade von Delémont, Delémont (JU)	 CHF	 10’000.00
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Nr.	 19070	 Alterswohnungen «Beuge», Näfels (GL)	 CHF	 20’000.00
Nr.	 19066	 Werkzeug-Museum, Pinsec (VS)	 CHF	 10’000.00
Nr.	 19081	 «Alti School», Ziefen (BL)	 CHF	 10’000.00
Nr.	 19083	 Kirche San Lorenzo Martire, Ligornetto	 CHF	 15’000.00
Nr.	 19084	 Wohnstock Lüterswilerstrasse, Balm (SO)	 CHF	 15’000.00
Nr.	 19091	 Ancien chemin Château de Porrentruy, Porrentruy (JU)	 CHF	 15’000.00
Nr.	 19107	 Ponti romani (Steinbrücken), Giornico (TI)	 CHF	 10’000.00
Nr.	 19120	 Umnutzung Zeughaus I, Winterthur (ZH)	 CHF	 15’000.00
Nr.	 19126	 Rebstock Rüdlingen, Rüdlingen (SH)	 CHF	 10’000.00

«Alti School», Ziefen 

© Archäologie Baselland

«Alti School», Ziefen 

© Schwob, Sutter, Architekten, Liestal
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Fonds «Immaterielles Kulturerbe»
Zulasten des Fonds «Immaterielles Kulturerbe» wurden 9 Projekte mit einem Gesamtvolumen von total 
CHF 71’500.00 unterstützt: 

Nr.	 18175	 Junge Kultur in alten Räumen auf Schloss Burgdorf (BE)	 CHF	 10’000.00
Nr.	 19005	 100 onns Lia Rumantscha, Chur (GR) 	 CHF	 8’000.00
Nr.	 19025	 Werkhof-Frima, Fribourg (FR) 	 CHF	 10’000.00
Nr.	 19027	 Erhebung «100 Besuche bei Schweiz. Figurentheater-	 CHF	 5’000.00 
		  Bühne», Herisau (AR)
Nr.	 19072	 Interkantonale Chöre – Konzerte 2020, Bern (BE)	 CHF	 8’000.00
Nr.	 19059	 Schweizerische Blindenmuseum «anders sehen», 	 CHF	 10’000.00 
		  Zollikofen (BE)
Nr.	 19068	 Archäologische Erlebnisausstellung 2020, Sachseln (OW)	 CHF	 10’000.00
Nr.	 19121	 Maison des contes et légendes, Val-d’Illiez (VS) 	 CHF	 500.00
Nr.	 19102	 Neuer Parcours Jean-J. Rousseau Geburtshaus, Genf (GE)	 CHF	 10’000.00

© Toni Küng
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Stiftungsrat

Ende November 2019 traten Patrizia Danioth Halter und Hans Martin Tschudi aus dem Stiftungsrat 
zurück. Dieser setzte sich per 31. Dezember 2019 wie folgt zusammen:

Präsident	 Mürner Johann, Wabern BE
Vizepräsident	 Jurietti Giacomo, Bellinzona (TI)
Vizepräsident	 Narbel Jean-Marc, Pully (VD)
Quästor	 Jurietti Giacomo, Bellinzona (TI)
Mitglied	 Strässle Kurt, Bern (BE)

Geschäftsstelle

Geschäftsführer	 Matthias Vergeat	 (100%, Austritt per 30.06.2019)

Leiterin Administration 	 Esther Hagedorn	 (80%) 
Geschäftsführerin a.i.		  ab September 2019

Verkaufs- und Kundendienst	 Judith Kostaras	 (80%, Austritt per 30.06.2019)

Verkaufs- und Kundendienst	 Sheila Dennler	 (80%, Eintritt per 17.06.2019)

IT, Verkaufs- und Kundendienst	 David Huwiler	 (60%)
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Pro Patria Schweizerische Bundesfeierspende, Zürich 

 

 
Bilanz 

 
Anmerkung 

 
31.12.2019 

 
31.12.2018 

 
Abweichung 

 
 

AKTIVEN 

 CHF CHF CHF 

Flüssige Mittel  657'451.00 900'903.93 -243'452.93 
Kurzfristig gehaltene Wertschriften mit Börsenkurs 4.1 2'115'312.52 1'872'912.63 242'399.89 
Flüssige Mittel und kurzfristig gehaltene Aktiven mit Börsenkurs 2'772'763.52 2'773'816.56 -1'053.04 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen     

   Gegenüber Dritten  197'261.19 241'758.09 -44'496.90 
   ./. Delkredere  -300.00 -300.00 - 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  196'961.19 241'458.09 -44'496.90 

Forderungen gegenüber Sozialversicherungen  13'022.75 2'263.20 10'759.55 
Forderungen gegenüber der Pensionskasse  2'271.85 - 2'271.85 
Sonstige kurzfristige Forderungen 
(Verrechnungssteuer) 

 6'466.56 12'996.62 -6'530.06 

Übrige kurzfristige Forderungen  21'761.16 15'259.82 6'501.34 

Vorräte 4.2 32'320.80 29'338.05 2'982.75 
Aktive Rechnungsabgrenzungen  4'856.11 21'161.26 -16'305.15 

UMLAUFVERMÖGEN 3'028'662.78 3'081'033.78 -52'371.00 
 

Mobile Sachanlagen (Mobilien und IT) 
  

2.00 
 

2.00 
 

- 

Liegenschaft Zürich  2'043'000.00 2'043'000.00 - 
Liegenschaft Bassersdorf  4'460'773.90 4'460'773.90  

Immobile Sachanlagen  6'503'773.90 6'503'773.90 - 

ANLAGEVERMÖGEN  
6'503'775.90 6'503'775.90 - 

 
AKTIVEN 

 
9'532'438.68 

 
9'584'809.68 

 
-52'371.00 

 

PASSIVEN 

    

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen     

   Gegenüber Dritten  60'402.20 61'581.26 -1'179.06 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  60'402.20 61'581.26 -1'179.06 

Erhaltene Anzahlungen  126'309.60 1'569.20 124'740.40 
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten  126'309.60 1'569.20 124'740.40 

Passive Rechnungsabgrenzungen  184'573.49 298'071.75 -113'498.26 
Rückstellungen  790'000.00 350'000.00 440'000.00 

Kurzfristiges Fremdkapital  
1'161'285.29 711'222.21 450'063.08 

 
Langfristiges Fremdkapital 

 
- 

 
- 

 
- 

   

FREMDKAPITAL 1'161'285.29 711'222.21 450'063.08 
 

Pro Patria Fonds (Leuchttürme) 
 

4.3 
 

3'295'118.69 
 

3'375'118.69 
 

-80'000.00 
Fonds materielles Kulturgut (Denkmalpflege) 4.3 3'728'390.67 4'114'390.67 -386'000.00 
Fonds immaterielles Kulturgut (Lebendige Traditionen) 4.3 1'347'644.03 1'384'078.11 -36'434.08 

STIFTUNGSKAPITAL 8'371'153.39 8'873'587.47 -502'434.08 
 

PASSIVEN 
 

9'532'438.68 
 

9'584'809.68 
 

-52'371.00 
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Pro Patria Schweizerische Bundesfeierspende, Zürich 
 

 
Erfolgsrechnung 

 
Anmerkung 

 
01.01.-31.12.2019 

 
01.01.-31.12.2018 

 
Abweichung 

  CHF CHF CHF 

 
Verkaufserlöse Abzeichen 

  
354'408.50 

 
396'735.40 

 
-42'326.90 

Verkaufserlöse Marken  527'221.71 753'654.19 -226'432.48 
Spenden  146'411.15 169'377.40 -22'966.25 
Übrige Erträge  537.66 - 537.66 
Bruttoertrag  1'028'579.02 1'319'766.99 -291'187.97 

Verluste aus Forderungen  -276.00 -1'359.95 1'083.95 
Veränderung Delkredere  - 8'200.00 -8'200.00 
Übrige Erlösminderungen  -122.69 -199.28 76.59 
Erlösminderungen  -398.69 6'640.77 -7'039.46 

NETTOERLÖSE AUS LIEFERUNGEN     

UND LEISTUNGEN  1'028'180.33 1'326'407.76 -298'227.43 
 

Warenaufwand Abzeichen 
  

-127'313.75 
 

-133'053.85 
 

5'740.10 
Warenaufwand Marken  -330'982.85 -394'537.90 63'555.05 
Aufwand Sammlungen  -51'996.85 -29'519.10 -22'477.75 
Aufwand Spenden  -12'715.41 -19'704.60 6'989.19 

DIREKTER AUFWAND  
-523'008.86 -576'815.45 53'806.59 

 
PERSONALAUFWAND 

 
5.1 

 
-433'453.89 

 
-439'495.01 

 
6'041.12 

 
Raumaufwand 

  
-51'420.35 

 
-55'799.35 

 
4'379.00 

Unterhalt, Reparaturen, Ersatz  -56'251.92 -76'667.07 20'415.15 
Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren, Energie- und Entsorgungsaufwand -7'664.10 -9'278.85 1'614.75 
Verwaltungs-, Informatik- und Werbeaufwand 5.2 -154'377.00 -157'207.76 2'830.76 

ÜBRIGER BETRIEBLICHER AUFWAND  
-269'713.37 -298'953.03 29'239.66 

 
BETRIEBLICHES ERGEBNIS VOR ZINSEN UND 
STEUERN (EBIT) 

 
 

-197'995.79 

 
 

11'144.27 

 
 

-209'140.06 
 

Übriger Finanzaufwand 
  

-2'292.91 
 

-142'031.86 
 

139'738.95 
Übriger Finanzertrag  248'053.07 9'873.90 238'179.17 
Finanzerfolg 4.1 245'760.16 -132'157.96 377'918.12 

Liegenschaftsertrag  388'331.65 323'917.45 64'414.20 
Liegenschaftserfolg 5.3 388'331.65 323'917.45 64'414.20 

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder 
Aufwand 

5.4 -440'000.00 -350'000.00 -90'000.00 

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder 
Ertrag 

5.5 20'969.90 184'999.00 -164'029.10 

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder 
Erfolg 

 -419'030.10 -165'001.00 -254'029.10 

JAHRESGEWINN  
17'065.92 37'902.76 -20'836.84 
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Pro Patria Schweizerische Bundesfeierspende, Zürich 

 
Anhang 

  

 
1. Organisation 

  

Die Pro Patria Schweizerische Bundesfeierspende Stiftung hat ihren Sitz an der Clausiusstrasse 45 in 8006 Zürich. 

Stiftungsrat 
  

Mürner, Johann, von Reichenbach im Kandertal, in Köniz Präsident des Striftungsrates  

Narbel, Jean-Marc, von Vuarrens, in Pully Mitglied des Striftungsrates  

Strässle, Kurt, von Kirchberg SG, in Bern Mitglied des Striftungsrates  

Jurietti, Giacomo, von Quinto, in Bellinzona Vizepräsident des Stiftungsrates + Quästor 

Aufsichtsbehörde 
  

Eidgenössiches Departement des Inneren   

Revisionsstelle 
  

PricewaterhouseCoopers AG, in Zürich   

Anzahl Mitarbeiter 31.12.2019 31.12.2018 
Bandbreite der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt   

Bis zehn Vollzeitstellen "177 Stellenprozent" "257 Stellenprozent" 

 
2. Zweck der Stiftung 

  

Die Stiftung „Pro Patria Schweizerische Bundesfeierspende“ bezweckt, zum Gedenken an die Gründung der Schweizerischen Eidgenossenschaft, Mittel zur 
Förderung schweizerischer kultureller und sozialer Werke zu äufnen und zu verteilen. Durch ihre Einnahme- und Vergabetätigkeit 
bekennt sich die Stiftung aktiv zur Schweiz, zur ihren Menschen, ihrer Kultur und ihrer Landschaft im Sinne der Solidarität all jenen 
Menschen und Institutionen gegenüber, welche der Unterstützung und Förderung bedürfen und selbst keine oder ungenügend Hilfe von 
anderer Seite erhalten. 

 
3. Grundsätze der Jahresrechnung 

  

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizerischen Gesetzes, insbesondere der Artikel über 
die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung (Art. 957 bis 962 OR) erstellt. 

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 
  

Sofern bei den nachfolgend aufgeführten einzelnen Bilanzpositionen nichts Anderes aufgeführt wird, erfolgt die Bewertung der 
Bilanzposition zu Marktwerten am Bilanzstichtag. Die Buchhaltung wird in Schweizer Franken geführt. 

Aktive und Passive Rechnungsabgrenzung 
  

Diese Position umfasst die aus der sachlichen und zeitlichen Abgrenzung der einzelnen Aufwand- und Ertragspositionen 
resultierenden Aktivpositionen. Die Bewertung erfolgt zum Nominalwert. 

Warenvorräte 
  

Produkte, welche die Pro Patria vertreibt, sind in dieser Position enthalten. Es handelt sich um Markenbestände, frankierte 
Ersttagcouverts und Markenheftchen. Die Bestände sind zum Einstandswert (Bewertung nach FIFO-Methode) abzüglich 
betrieblich notwendiger Abschreibung bilanziert. 

Immobilien 
  

Die Position beinhaltet zwei Renditeliegenschaften, wovon die Liegenschaft Clausiusstrasse 45 zu 2/3, die Liegenschaft 
Bassersdorf zu 100% im Eigentum der Stiftung Pro Patria steht. Ein allfälliger Veräusserungserlös kann für den Stiftungszweck 
eingesetzt werden. 

 
4. Erläuterungen zu einzelnen Positionen in der Bilanz 

  

4.1 Kurzfristig gehaltene Wertschriften mit Börsenkurs / Finanzerfolg 

Oberste Zielsetzung der Anlagepolitik der Stiftung Pro Patria ist die Kapitalerhaltung. 

Wertschriften 31.12.2019 31.12.2018 
 CHF CHF 

PostFinance / PostFinance Fonds 4 708'836 627'330 
Basler Kantonalbank / Anteile Pictet CH 686'651 617'801 
Hypothekarbank Lenzburg / Tracker-

 
719'825 627'782 

Total 2'115'313 1'872'913 
Zertifikat Zürcher Kantonalbank 
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Finanzerfolg 31.12.2019 
   CHF  

31.12.2018 
CHF 

Zinsen- und Dividendenertrag 8'602 9'874 
Marktgewinne (+) oder Verluste (-) 239'451 -140'155 
Spesen und Transaktionsgebühren -2'548 -2'328 
Wertschriftenverwaltung inkl. Rückerstattung der Vertriebsentschädigung 255 450 
Total 245'760 -132'158 

4.2 Vorräte 
  

Vorräte 
 
Pro Patria Markenbestand 

31.12.2019 
CHF 

31'361 

31.12.2018 
CHF 

26'960 
Markenheftchen-Bestand                                     960                    2'313 
FDC-Bestand -                          65 
Total                                 32'321                   29'338 

4.3 Fondsspiegel 
  

 
 
 
Rechnung über die Veränderung des Kapitals 

 
Stand per 

01.01.2019 

 
Auszahlungen 

2019 

Zuweisung 
aus Sammlung 

2018 

 
Stand per 

31.12.2019 
 CHF CHF CHF CHF 

Pro Patria Fonds (Leuchttürme) 3'375'118.69 -80'000.00 - 3'295'118.69 
Fonds materielles Kulturgut (Denkmalpflege)* 4'114'390.67 -386'000.00 - 3'728'390.67 
Fonds immaterielles Kulturgut (Lebendige Traditionen) 1'384'078.11 -53'500.00 17'065.92 1'347'644.03 

 
Total 

 
8'873'587.47 

 
-519'500.00 

 
17'065.92 

 
8'371'153.39 

  

* inkl. Anspruch Post (10%-Anteil gem. Berechnung) 37'770.31 -37'770.31 - - 
 

Vom Stiftungsrat bereits genehmigte Verpflichtungen,  
welche aber noch nicht ausbezahlt wurden: 

31.12.2019 31.12.2018 

               CHF                       CHF 
Pro Patria Fonds (Leuchttürme) 115'000 175'000 
Fonds materielles Kulturgut (Denkmalpflege)* 886'000 1'137'500 
Fonds immaterielles Kulturgut (Lebendige Traditionen) 133'000 122'000 
Total 

 
 
5. Erläuterungen zu einzelnen Positionen in der Erfolgsrechnung 

1'134'000 1'434'500 

 

5.1 Personalaufwand 
Die Entlöhnung orientiert sich an den Salären des Personals im öffentlichen Dienst in vergleichbaren Positionen und entspricht 
den Ort- und marktüblichen Ansätzen für Personal mit ähnlicher Verantwortung und Arbeitsleistung. Boni werden keine gewährt. 
Reisespesen werden effektiv vergütet. 

 
5.2 Verwaltungs-, Informatik- und Werbeaufwand 
Unter dieser Position werden sämtliche Kosten, welche mit der Verwaltung, Marketing, Kommunikation und dem Werbeaufwand der 
Pro Patria zu tun haben. Des Weiteren sind Ausgaben für die treuhänderisch geführte Finanz-, Kreditoren- und Personalbuchhaltung 
sowie die Ausgaben für die Revision enthalten. 

 
 

5.3 Liegenschaftenrechnung  

Liegenschaftenaufwand 
 
Anteil Ertrag Liegenschaft Zürich 

31.12.2019 
 CHF 

123'698 

31.12.2018 
 CHF 

121'253 
Anteil Aufwand Liegenschaft Zürich -24'547 -23'090 
Total Ertragsüberschuss Liegenschaft Zürich 99'151 98'163 

Anteil Ertrag Liegenschaft Bassersdorf 373'510 373'223 
Anteil Aufwand Liegenschaft Bassersdorf -84'330 -147'469 
Total Ertragsüberschuss Liegenschaft Bassersdorf 289'181 225'754 

Total Liegenschaftenerfolg 388'332 323'917 
 

Die Stiftung Pro Patria bildet zusammen mit der Winterhilfe Schweiz eine Baugesellschaft für die Liegenschaft Clausiusstrasse 45, 
8006 Zürich. Nachdem sich die Geschäftsstelle der Stiftung Pro Patria in dieser Liegenschaft befindet, ist die Stiftung Pro Patria 
sowohl Miteigentümerin als auch Mieterin. Die Baugesellschaft verfügt über eine eigene Betriebskostenrechnung mit Abschluss 
jeweils per Ende Dezember. Der Aufwand bzw. Ertrag der Stiftung Pro Patria aus der Liegenschaft Clausiusstrasse 45 sowie eine 
allfällige Schuld gegenüber der Baugesellschaft werden aus dieser Betriebskostenrechnung übernommen.  
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5.4 Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand 31.12.2019 31.12.2018 

Bildung Rückstellung Liegenschaften Erneuerungsfond -440'000 -250'000 
Bildung Rückstellung Neustrukturierung Geschäftsstelle - -100'000 
Total ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand -440'000 -350'000 

5.5 Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 31.12.2019 31.12.2018 

Verkauf des Altmarkenbestandes - 184'999 
Alnovis, Rückzahlungen gemäss Vereinbarung 20'970 - 
Total ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 20'970 184'999 

Total ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Erfolg -419'030 -165'001 

 
6. Weitere Angaben 

  

6.1 Entschädigungen 
  

Der Präsident der Stiftung erhält eine Entschädigung von CHF 1'000.00 im Monat. Die Mitglieder des Stiftungsrates sind 
ehrenamtlich tätig und erhalten Pauschalspesen. Die übrigen Kosten des Stiftungsrates inkl. Pauschalspesen belaufen sich im 
Geschäftsjahr 2019 auf CHF 33'733.36. 

6.2 Vorsorgeeinrichtung 
  

Die Mitarbeiter der Pro Patria sind in der Pensionskasse Helvetia versichert. Die männlichen Mitarbeiter erreichen das ordentliche 
Rentenalter mit 65 Jahren und die weiblichen Mitarbeiterinnen mit 64 Jahren. Den Versicherten wird die Möglichkeit eingeräumt, 
unter Inkaufnahme einer Rentenkürzung 5 Jahre vor dem ordentlichen Rentenalter in den Ruhestand zu treten. Die Pensions-kasse 
der Pro Patria deckt mindestens die obligatorische Leistung nach BVG ab. Es besteht weder ein wirtschaftlicher Nutzen noch eine 
wirtschaftliche Verpflichtung gegenüber der Pensionskasse. Es besteht weder im Berichts- noch im Vorjahr Arbeit-geberreserven 
bei Vorsorgeeinrichtungen. Des Weiteren verhindert die Garantie aus dem Vollversicherungsvertrag, dass die Stiftung in eine 
Unterdeckung geraten kann. Aufgrund dessen kann zu keiner Zeit eine Unterdeckung entstehen und es ist somit ausgeschlossen, 
dass Arbeitnehmer bzw. Arbeitgeber zu Sanierungsbeiträgen verpflichtet werden. 

6.3 Aufsicht 
  

Es bestehen keine offenen Punkte gegenüber dem EDI.   

6.4 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
  

Es bestehen keine Ereignisse nach dem Bilanzstichtag welche einen Einfluss auf die Jahresrechnung gehabt hätten. 
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Bericht der Revisionsstelle 
zur eingeschränkten Revision an den Stiftungsrat der 
Pro Patria Schweizerische Bundesfeierspende
Zürich

 
 
 
 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Pro Patria 
Schweizerische Bundesfeierspende für das am 31. Dezember 2019 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

 
Für die Jahresrechnung ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und 
Unabhängigkeit erfüllen. 

 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur eingeschränkten Revision. Danach ist diese Revision so 
zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine 
eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den 
Umständen angemessene Detailprüfungen der bei der geprüften Stiftung vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind 
Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere 
Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser 
Revision. 

 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung nicht dem Gesetz und der Stiftungsurkunde sowie den Reglementen entspricht. 

 
Ferner machen wir darauf aufmerksam, dass die statutarische Bestimmung betreffend der Mindestanzahl von 5 
Mitgliedern im Stiftungsrat seit November 2019 nicht mehr eingehalten ist. 

 
 
 

PricewaterhouseCoopers AG 
 
 
 
 
 

Guido Andermatt Urs W. Hunziker 

Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

Revisionsexperte 

 
 

Zürich, 29. Juni 2020 
 
 

Beilage 

Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
 
 
 
 
 
 
 

PricewaterhouseCoopers AG, Birchstrasse 160, 8050 Zürich 
Telefon: +41 58 792 44 00, Telefax: +41 58 792 44 10, www.pwc.ch 

 
PricewaterhouseCoopers AG ist Mitglied eines globalen Netzwerks von rechtlich selbständigen und voneinander unabhängigen Gesellschaften. 
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Herzlichen Dank!

Pro Patria dankt allen freiwilligen Helferinnen und Helfern, den Schulklassen und Lehrpersonen, privaten 
Spenderinnen und Spendern sowie Firmen und Stiftungen für ihre Unterstützung im Jahr 2019.

Johann Mürner						     Giacomo Jurietti
Präsident							       Vizepräsident und Quästor

Zürich, 20. August 2020



Schweizerische Stiftung Pro Patria 
Clausiusstrasse 45
8006 Zürich 
Telefon 044 265 11 60
info@propatria.ch
www.propatria.chneutral

01-14-814357
myclimate.org




